@ WOLFHACEN

Gebdudeenergie
-gesetz und
kommunale

Warmeplanung

15.03.2024

Stephen Holway




WOHLEVMNLENERGTE

Stadtwerke Wolfhagen GmbH

Eigentiimer:
Stadt Wolfhagen und
BiirgerEnergieGenossenschaft Wolfhagen eG

aktuell 20 Mitarbeiter

Versorgung von 13.000 Endkunden mit
Strom, Erdgas und Warme

Dienstleistungen rund um Energie

Betrieb von Erzeugungsanlagen:
- Dachflachen-Photovoltaik

- KWK-Anlagen
-5 MW Solarpark

- 12,2 MW Windpark
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EinfGhrung in das Gebaudeenergiegesetz

Anderung des bestehenden GEG zum 01.01.2024

Zentrales Ziel: Umsetzung der 65 % Erneuerbare Energien-Vorgabe

Einleitung einer schrittweisen Umstellung auf eine klimafreundliche
Warmeversorgung

Beendigung der Nutzung von fossilen Energietragern bis 2045

GEG- Gebaudeenergiegesetz
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Was bedeutet das GEG fur Sie?

Unterschiedliche Regelungen fiir Neubau und Altbau

KLIMAFREUNDLICHES HEIZEN:
DAS GILT AB 1. JANUAR 2024°

Neubau — Neubaugebiet
* 65 % Vorgabe gilt bereits

: Heizungstausch Bestand
NEUBAU ||:|:|:| gEND ' * 65 % Vorgabe gilt ab 2028
* Geknupft an die Frist fur die KWP
* 30.06.2028 fiir Stadte unter 100.000 Einwohner

Bestand

* Kein Heizungstausch vorgeschrieben
e Bei Heizungshavarie kann eine neue eingebaut

ZA=—" \USSERHALB EINES NEUBAUGEBIETES DS [ HeizunG ist KapuTT - werden, es gelten allerdings Ubergangsfiisten
P S = I KEINE REPARATUR MOGLICH )
ol TN

Bauantrag ab dem I
1. Januar 2024 |

5; T IM NEUBAUGEBIET f | I HEIZUNG FUNKTIONIERT ODER
@ Heizung mit mindestens 65 Prozent = ﬁ LASST SICH REPARIEREN
=

Erneuerbaren Energien

j

Kein Heizungstausch vorgeschrieben

Heizung mit mindestens 65 Prozent . 22
7 23 ° -
Erneuerbaren Energien friihestens ab 2026 Es gelten pragmatische Ubergangslbsungen.* Ausn d h me bEI OI u nd G as kessel N vor 199 1

Bereits jetzt auf Heizung mit Erneuerbaren Energien
umsteigen und Forderung nutzen.

*Diese Grafik bietet einen ersten Uberblick. Informieren Sie sich iber A h und Oberg

gen. Mehr: energiewechsel.de/geg Quelle: BMWK, Stand 09/2023

. KWP- kommunale Warmeplanung
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Was ist beim Heizungstausch zu beachten?

Erneuerbare Warmeerzeuger Fossiler Warmeerzeuger

* 65 % Erneuerbare Energien Vorgabe * Bis 30.06.2028 moglich (Energieberatung verpflichtend)

muss erfullt werden : L :
* Erneuerbarer Anteil muss kontinuierlich steigen

* Es kann auch eine Hybride Heizung * 2029 - 15 % Biomethan oder Wasserstoff
realisiert werden e 2035-30%
* Ab 2045 - 100 % Erneuerbare * 2040-60%

* 2045 -100 %

e Schliel3t eine Kommune die KWP vor 2028 ab und weist

Hartefallklausel Gebiete als dezentral und zentral aus endet diese Frist
e Befreiung von der Pflicht kann beantragt friher

werden « Ubergangsregelungen fiir Gasheizungen
* Besondere Umstande * 5 Jahre, Gasetagenheizungen 13 Jahre, bei Anschluss an ein

Fernwarmenetz 10 Jahre
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Fordermoglichkeiten -Heizungstausch

o< )

BEG-Einzelmalinahme

FORDERN WIR KLIMAFREUNDLICHES HEIZEN: )
= Grundférderung 30 %

DAS GILT 2024°

=7

Warmpumpe 5 % zusatzlich

o= 30 % GRUNDFORDERUNG O 30°% EINKOMMENSABHANGIGER BONUS * Naturliche Kaltemittel, Erdreich, Wasser,
® - Fiir den Umstieg auf E b Hei Fir selb: i timeri
= g auf Erneuerbares Heizen. ur selbstnutzende Eigentiimerinnen und

= = Das hilft dem Klima und die Betriebskosten ? Eigentiimer mit einem zu versteuernden Gesamt- Abwasse r

bleiben stabiler im Vergleich zu fossil einkommen unter 40.000 Euro pro Jahr.

betriebenen Heizungen. . . .

()
i * Geschwindigkeitsbonus 20 %
BIS ZU 70 % GESAMTFORDERUNG
20 % GESCHWINDIGKEITSBONUS H .

ggg Die Forderungen konnen auf bis zu 70 % Gesamt- ° Se|b5tnut2€nde E|gentumer
ooo @ Fiir den friihzeitigen Umstieg auf Erneuer- forderung addiert werden und erméglichen so

bare Energien bis Ende 2028. Gilt zum eine attraktive und nachhaltige Investition.

Beispiel fiir den Austausch von Ol-, Kohle-
oder Nachtspeicher-Heizungen sowie von

Gasheizungen (mindestens 20 Jahre alt). O>>~ SCHUTZ FUR MIETERINNEN UND MIETER

Mit einer Deckelung der Kosten fiir den Heizungs-
tausch auf 50 Cent pro Quadratmeter und Monat.

Vermieter missen die Forderung vom
FI?raorpiE[t;earleli'vonderklimafreundlichen Heizung umZU|egenden Betrag abZiehen

Wahlweise mit Zuschuss und Kredit

*Mehr erfahren auf www.energiewechsel.de/beg Quelle: BMWK, Stand 12/2023

BEG- Bundesforderung energieeffiziente Gebaude
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Fordermoglichkeiten - Sanierung

Sanierung zu einem Effizienzhaus Alternativ iiber EinzelmaBhahme

« Auch tber die BEG-Férderung * Ddmmen AulRenwdnde oder Dach

* Optimierung von Luftungsanlagen
15 % Grundfoérderung
5 % individueller Sanierungsfahrplan

e 5-25 % Tilgungszuschuss moglich je nach
Effizienzstandard

e Kredit bis zu 150.000 EUR pro
Wohneinheit je nach Effizienzstandard

8 Quelle: www.kfw.de
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EinfGhrung in die kommunale Warmeplanung

Das GEG stellt erhohte Anforderungen an Burger und forciert die Umstellung der
Warmeversorgung

Die KWP soll den Birgern Planungssicherheit geben

Die Kommunen planen strategisch welche Gebiete wie versorgt werden
* Dezentrale und zentrale (leitungsgebundene) Optionen kommen hierbei in Frage

e Hier steht die Nutzung von erneuerbaren Energien und unvermeidbarer Abwarme im Mittelpunkt

Fristen fur die Erstellung eines Warmeplans
e Gemeinden mit Uber 100.000 Einwohner 30.06.2026
* Gemeinden bis zu 100.000 Einwohner 30.06.2028

KWP — kommunale Warmeplanung



Die Warmeplanung basiert auf einer Bestands- und einer
Potenzialanalyse.

Gebiudewdrmebedarfe
Infrastruktur

Energie- und
Treibhausgasbilanz

Quelle: www.bmwsb.bund.de

Kommunaler
Wiérmeplan

Gemeinde: Musterstadt
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‘ Zentral iber Wasserstoffnetz

\") Dezentral Gber eigene Anlage
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Warmeverbrauch analysieren
Welche Warmegquellen sind verfligbar?
Zielszenarien und Umsetzungsstrategie

Einteilung in Warmeversorgungsgebiete

e Zentral oder dezentral

Klarheit fir die Eigentimer welche
Optionen ihnen in Zukunft zur
Verfligung stehen
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/usammentassung

e Das GEG schreibt ab 2045 das Heizen ausschliellich mit erneuerbaren Energien vor

* Dazu sind verschiedene Umsetzungsfristen definiert

* Die Bundesforderung energieeffiziente Gebaude stellt zur Erreichung dieser Ziele Forderungen
bereit
* EinzelmalBnahmen (Heizungstausch, DaAmmung AuRenwande, Dammung Dach)

e Sanierung zum Effizienzhaus

* Die Umsetzungsfristen im GEG sind teilweise mit der kommunalen Warmeplanung gekoppelt
* Diese soll den Bedarf und potenzielle Quellen analysieren
* Daraufhin werden Gebiete als dezentrale oder zentrale Warmeversorgungsgebiete ausgewiesen

* Dies gibt den Eigentimern Gewissheit dartiber welche Optionen ihnen fir die Warmeversorgung zur Verfligung
stehen
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Vielen Dank fur
lhre Autmerksamkeit




	Folie 1: Gebäudeenergie-gesetz und kommunale Wärmeplanung 
	Folie 2: Stadtwerke Wolfhagen GmbH
	Folie 3: Gliederung
	Folie 4: Einführung in das Gebäudeenergiegesetz
	Folie 5: Was bedeutet das GEG für Sie?
	Folie 6: Was ist beim Heizungstausch zu beachten?
	Folie 7: Fördermöglichkeiten -Heizungstausch 
	Folie 8: Fördermöglichkeiten - Sanierung
	Folie 9: Einführung in die kommunale Wärmeplanung
	Folie 10: Ablauf der kommunalen Wärmeplanung
	Folie 11: Zusammenfassung
	Folie 12: Vielen Dank für  Ihre Aufmerksamkeit

